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Wir planen mit dem Zahntechnikermeister jeden Kombina&onszahnersatz indivi-

duell, da die Situa&on im Mundraum bei jedem Pa&enten verschieden ist. 
 

Kombina(onszahnersatz  
Pa&enten, für die eine Brücke nicht in Frage 

kommt, weil viele Zähne fehlen, können dennoch 

sicher zubeißen.  

Dafür gibt es entweder die einfachste Lösung wie 

herausnehmbare Klammerprothese oder Kombina-

&onszahnersatz, bei dem festsitzenden Kronen und 

einer herausnehmbaren Teilprothese miteinander 

kombiniert werden. Gut aussehen                     

und sicher zubeißen  

DIE KLAMMER-PROTHESE 

Aus einer mundbeständigen Nichtedel-

metall-Legierung. Sie ist typischerweise 

durch Klammern an den Restzähnen ver-

ankert und auf diesen Zähnen abgestützt. 

Diese Klammern sind meist sichtbar und 

häufig beschädigt der Klammerzähne. Die 

Beweglichkeit des Prothesenkörpers kann 

den Zahnhalteapparat schädigen.  
 

Beim Kombina(onszahnersatz wird ein 

fest im Mund verankerter Teil mit dem 

herausnehmbaren Teil verbunden. Dabei 

gibt es zwei unterschiedliche Arten:  
 

DIE TELESKOP-PROTHESE  

 

Hierbei befes&gt der Zahnarzt eine Kappe 

auf einem präparierten Zahn. Diese be-

steht aus Metall oder Keramik. Die Kappe 

wird auch Primärkrone oder Innentele-

skop genannt. Auf die Kappe wird die 

Sekundärkrone (Außenteleskop) gesteckt. 

Die Sekundärkrone ist Teil des heraus-

nehmbaren Zahnersatzes.  

Der Zahntechniker fer&gt die beiden Teile 

präzise. Innen- und Außenteleskop ver-

binden den Zahnersatz mit dem Kiefer 

wie bei einem Legostein. 

Es kaum zu erkennen, dass es sich bei 

der Teleskop-Prothese um Zahnersatz 

handelt. 
 

DIE GESCHIEBE-PROTHESE 

Bei dieser Form versieht der Zahnarzt 

einige verbliebene Zähne mit einer Krone, 

an der eine Steckverbindung aus Metall 

befes&gt ist. Der herausnehmbare Anteil 

des Zahnersatzes wird an dieser Steckver-

bindung befes&gt. 

Der Zahnersatz sitzt meist auf mehreren, 

überkronten Zähnen. Dadurch ist die Be-

lastung – z.B. beim Kauen – besser 

verteilt. Das Metall sorgt für Stabilität. 

Durch die Verwendung von Keramik ist 

der Zahnersatz kaum zu erkennen. 

Fehlen auf beiden Seiten des Kiefers Zäh-

ne und werden diese mit Zahnersatz ver-

sorgt, müssen die linke und rechte Seite 

des Zahnersatzes miteinander verbunden 

werden. Dafür sorgt ein Metallband. Es 

stabilisiert den Zahnersatz. Pa&enten 

können damit gut kauen, sprechen und 

sie gewöhnen sich schnell daran. 

 

In Deutschland gefer&gter Zahnersatz ist 

hochwer&g und langlebig. Sie können mit 

Ihrem Zahnersatz noch länger zubeißen 

und lächeln, wenn Sie ihn gut pflegen. 

Putzen Sie Ihre Zähne und den Zahnersatz 

regelmäßig und gründlich. Nutzen Sie die 

modernen HilfsmiFel wie Zahnbürste, 

Zahnzwischenraumbürste oder Zahnsei-

de. Ihr Zahnarzt kann mit Hilfe einer pro-

fessionellen Zahnreinigung (PZR) Beläge 

und Verfärbungen enVernen. Besuchen 

Sie regelmäßig Ihren Zahnarzt, um recht-

zei&g Schäden zu erkennen und zu besei-

&gen. 
 

Wir planen mit dem Zahntechnikermeis-

ter jeden Kombina(onszahnersatz indi-

viduell, da die Situa(on im Mundraum 

bei jedem Pa(enten verschieden ist. 

Der Aufwand ist höher. Doch bietet 

Kombina(onszahnersatz ästhe(sche und 

funk(onelle Vorteile. 
 

Wir beraten Sie gerne und suchen 

mit Ihnen gemeinsam die beste    

Lösung. 
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